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NACHRICHTEN UND BERICHTE AUS  WANDSBEK & UMGEBUNG

Erhitzte Gemüter bei der Stadtteil-
konferenz Jenfeld am vergangenen 
Montag: Hier hat der Landesbetrieb 
für Straßen, Brücken und Gewässer 
(LSBG) die Umgestaltung der Rodig-
allee vorgestellt. Dabei wurde klar 
gesagt, dass eine weitere Bürgerbe-
teiligung nicht vorgesehen ist.
Eigentlich hätte die Stadtteilkonferenz 
Jenfeld dem Informations- und Erfah-
rungsaustausch zwischen Landesbe-
hörde und Bevölkerung zum Thema 
„Mobilitätswende – Beispiel Umge-

staltung der Rodigalle“ dienen sollen 
– wenn dies tatsächlich das Ziel ge-
wesen sein sollte, wurde es nicht er-
reicht. In einer emotional geführten 
und immer wieder von Zwischenrufen 
unterbrochenen Diskussion wurden 
die Bedenken der rund 100 Anwesen-
den sowie die Gründe für die Ableh-
nung eines Umbaus dargestellt und 
betont. Aber: Viele Fragen wurden von 
den Vertretern des LSBG kaum, be-
ziehungsweise gar nicht beantwortet.     
                 Fortsetzung auf Seite 3

Pläne für Rodigallee vorgestellt

Der geplante Umbau der Rodigallee stieß von Anfang an
auf großen Widerstand in der Bevölkerung.
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Instrumente für Hamburger Musiknachwuchs
Die Bewerbung ist gestartet: 
Ob Klarinette, Geige, Cello 
oder Klavier – die Haspa Musik 
Stiftung kauft auch in diesem 
Jahr hochwertige Instrumente 
für 100.000 Euro und verleiht 
sie an den begabten Hambur-
ger Musiknachwuchs. In sei-
ner zwölften Runde umfasst 
der Haspa Instrumentenfonds 
bereits über 500 Instrumen-
te im Wert von 1,2 Millionen 
Euro. Hamburger Musikleh-
rer/innen und -einrichtungen 
können ihre Bewerbungen für 
talentierte Schülerinnen und 
Schüler bis zum 3. März unter 
www.haspa-blog.de/haspainst-
rumentenfonds einreichen.  
„Gerade erst spielten 20 ausge-
wählte Kinder und Jugendliche 
auf ihren Instrumenten aus unse-
rem Instrumentenfonds beim Has-

pa Neujahrskonzert zusammen 
mit den Symphonikern Hamburg. 
Es ist großartig zu sehen, wieviel 
musikalisches Potenzial in unserer 
Hansestadt steckt, und mit welcher 
Professionalität diese jungen Ta-
lente einen so großen Auftritt ge-
meistert haben“, sagt Dr. Harald 
Vogelsang, Haspa Vorstandsspre-
cher und Vorsitzender der Haspa 
Musik Stiftung.

Fachjury entscheidet
über Vergabe

Eine Fachjury entscheidet aus al-
len Bewerbungen über die Verga-
be der Instrumente.Diese setzt sich 
zusammen aus Angelika Bach-
mann (Geigerin bei Salut Salon), 
Dörte Inselmann (Intendantin des 
Kulturpalastes Hamburg), Sylvain 
Cambreling (Chefdirigent der 
Symphoniker Hamburg), Markus 

Menke (Direktor des Hamburger
Konservatoriums), Dr. Constantin 
Stahlberg (Vorsitzender der Stahl-
berg Stiftung) und Dr. Harald 
Vogelsang (Vorsitzender Vorstand 
der Haspa Musik Stiftung).

Weitergabe
der Instrumente

Die Instrumente werden gezielt 
für die begabten Nachwuchsmu-
siker/innen ausgewählt und als 
Leihgabe zur Verfügung gestellt. 
Wenn sie aus den angeschafften 
Instrumenten „herausgewachsen“ 
sind, werden diese an die nächsten
Kinder und Jugendlichen weiter-
gegeben. So können möglichst 
viele Generationen davon profi-
tieren. Der Haspa Instrumenten-
fonds ist ein deutschlandweit 
einzigartiges Engagement. 

Über die Stiftung
Talente an die Waterkant – das ist 
das Motto der Haspa Musik Stif-
tung. Seit fünfzehn Jahren unter-
stützt die Stiftung in Hamburg 
Kinder sowie Jugendliche auf 

ihrem musikalischen Weg und 
fördert vielfältige Musikprojekte. 
Gemeinsam mit den Musikexper-
ten von RockCity Hamburg e.V. 
rief sie den Hamburg Music Award
KRACH+GETÖSE ins Leben. Sie 
unterstützt in der Elbphilharmonie 
die Reihe „Made in Hamburg“, 
für die experimentierfreudige jun-
ge Musikerinnen und Musiker auf 
die Bühne des großen Konzert-
hauses gebracht werden. Außer-
dem ist sie Partner des Hamburger 
Instrumental-Wettbewerbs und 
unterstützt das jährliche große 
Konzert der Kinder in der Laeisz-
halle. Und wenn das Reeperbahn 
Festival an den Start geht, dann 
rocken Nachwuchsbands auch die 
hier ansässige Haspa Filiale. Seit 
dem vergangenen Jahr unterstützt 
die Stiftung zudem das Projekt 
SalutDeluxe von Geigerin Ange-
lika Bachmann sowie Rapper Sa-
my Deluxe und präsentiert die 
Radiosendung „Hamburg Jetzt!“ 
auf ByteFM. Weitere Informatio-
nen gibt es unter www.haspa-
musik-stiftung.de.

Beim Haspa Neujahrskonzert spielten 20 ausgewählte Kinder und
Jugendliche mit Instrumenten der Haspa Musik Stiftung.

© Romanus Fuhrmann

Ausstellung
Unter dem Titel „Heiter bis far-
big! Wo Zeichnung auf Male-
rei trifft...“ zeigen die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer aus 
den VHS-Kursen von Gabriele 
Kruk noch bis zum 29. März ihre 
Arbeiten. Zu sehen sind span-
nende Werkreihen, unter ande-
rem zu den Themen Farbräume, 
Dunkelheit und Interieur sowie 
außerdem Langzeitstudien an 
Kartoffeln. Selbstverständlich 
gehören auch Aufgaben dazu, die 
in der Intimität des Lockdowns 
zu Hause entstanden sind, wie 
Kartonagen als Malgrund und 
„Durchblicke“. Gearbeitet wurde 

mit unterschiedlichen Zeichen-
materialien, Collageelementen, 
Gouache und Acryl. Effektvolle 
Mal- und Zeichengründe sowie 
Mischtechniken komplettieren 
das Spektrum. 
Die Ausstellung kann jeweils mon-
tags bis freitags von 9 bis 19 Uhr 
im KUNSTRAUM FARMSEN, 
Berner Heerweg 183, besichtigt 
werden. Der Eintritt ist frei.
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Fortsetzung von Seite 1
Dazu zählten beispielsweise Fra-
gen nach aktuellen Verkehrszäh-
lungen und nach einer Baustel-
lenkoordination sowie nach dem 
Umgang mit den zu erwartenden 
Staus und zum Wirtschafts- und 
Schwerlastverkehr.

Verkehr wird
neue Wege suchen 

„Was wir aus der Veranstaltung 
mitnehmen“, sagt der Bürger-
schaftsabgeordnete Sami Musa 
(FDP), „ist überdeutlich gewor-
den: Was die Bürger/innen wollen, 
interessiert überhaupt nicht: Die 
Landesbehörde zieht ihre auf Ideo-
logie statt auf Daten gebaute Mo-
bilitätswendepolitik wie eine 
Dampfwalze durch.“ Auch werde 
nicht nachhaltig gedacht: „Der 
Verkehr wird sich seine Wege 
suchen und auf die umliegenden 

Keine weitere Bürgerbeteiligung
Nebenstraßen ausweichen – zum 
Leidwesen der Anwohner.“
Es sei sogar klar und deutlich 
gesagt worden, dass man sich 
bewusst gegen eine Bürgerbetei-
ligung entschieden habe. Das wur-
de der Wandsbeker CDU-Fraktion 
auf eine Schriftliche Kleine An-
frage (Drs. 22/10745) ebenfalls 
mitgeteilt. Weiter heißt es hier, 
dass jetzt auf der Grundlage der 
Planung die Ausschreibungsun-
terlagen erstellt werden und vor-
aussichtlich Ende März 2023 die 
Schlussverschickung veröffent-
licht werde. Änderungen sind 
dann nicht mehr möglich.

Daten liegen nicht vor
Doch nicht nur die Datenlage 
führe zu erheblichem Unver-
ständnis bei Anwohnern und 
Nutzern der Rodigallee: „Wir 
haben in einer Kleinen Anfrage 

So soll die Rodigallee einmal aussehen: Autos haben
nur noch eine Fahrspur pro Richtung.

kürzlich geklärt“, so Musa, „auf 
welcher Grundlage die Prognose 
für die Umgestaltung der zentra-
len Verkehrsstraße beruht (Drs. 
22/1075389) – und der Antwort 
entnehmen müssen: Valide Da-
ten liegen gar nicht vor. Dass es 
ohnehin nicht um eine Leistungs-
verbesserung der Rodigallee geht, 
die im Berufsverkehr den erheb-
lichen Pendlerverkehr aus dem 
Umland in die Stadt leitet, mach-
ten Aussagen der Landesbehörde 
deutlich, wonach „natürlich keine 
Leistungsverbesserungen“ er-
reicht würden, aber eine Verbes-
serung „der Verkehrsanlage für 
alle Verkehrsteilnehmer.“ Das, so 
Musa, sei dem Umplanungskon-
zept aber gar nicht zu entnehmen.

Deutliche Kritik 
„Im Gegenteil“, so der stellvertre-
tende FDP-Fraktionsvorsitzende 
Finn Ole Ritter: „Wir begleiten 
die Umgestaltungsabsichten seit 
Monaten mit deutlicher Kritik, 
weil die Expertise nicht nur der 
Anwohnenden einfach vom Tisch 
gewischt wird: Bei einer Sitzung 
des Mobilitätsausschusses der 

Bezirksversammlung Wandsbek 
sagte ein Sprecher der Feuerwehr 
Hamburg, die Reduzierung von 
Spuren führe zu einer Verdichtung 
des Verkehrs und damit zu einem 
erheblichen Risiko für Rettungs-
kräfte, nicht zeitnah am Zielort zu 
sein. Aber selbst solche Sicher-
heitsaspekte finden kein Gehör.“ 
Ohnehin sei die „Verbesserung 
der Verkehrsanlage für alle Ver-
kehrsteilnehmer“ ein gefährliches 
Theorie-Modell – das findet auch 
Birgit Wolff, Vorsitzende der 
Wandsbeker FDP-Fraktion: „Wir 
sehen auf dem Papier eine Stra-
ßenspur, die gefeiert wird als aus-
reichend breit für Radfahrende. 
In Wahrheit müssen sich Radfah-
rende die Spur mit derzeit sechs 
Buslinien teilen, die demnächst 
im Hamburg-Takt an den Halte-
stellen anlaufen sollen. Das ist in 
unseren Augen eine Gefährdung 
der Verkehrsteilnehmer.“

© Melchior & Wittpohl

31. MÄRZ

DIE NÄCHSTE AUSGABE
DER RUNDSCHAU
ERSCHEINT AM

Restaurant

www.zum-eichtalpark.de

Die Adresse für Wild, Fisch und Deutsche Küche
mit Bier-/Kaffeegarten im idyllischen Eichtalpark

Räumlichkeiten für Festlichkeiten 
jeder Art bis 60 Personen

Deutscher Spargel in versch. 
Variationen

und Maischolle

Öffnungszeiten: Di.-So. 11:00-22:00 Uhr · Küche 11:30-21:30 Uhr · Montag Ruhetag!
Ahrensburger Str. 14a · 22041 Hamburg · Tel.: 040/656 09 13 · (HVV 9 bis Eichtalstraße)

Wir bitten um Reservierung für Muttertag

und im Juni für Himmelfahrt und Pfingsten!

Unsere Empfehlung:

1/2 Ente, Eisbein, Karpfen & Grünkohl

Demnächst: Stint satt!

Wie im Koalitionsvertrag 2019 
vereinbart, hat sich die Wands-
beker rot-grüne Koalition recht-
zeitig vor Ende der Amtszeit des 
jetzigen Bezirksamtsleiters be-
raten und entschieden, dass die 
Stelle der Bezirksamtsleitung 
öffentlich ausgeschrieben wer-
den soll. 
In einem entsprechenden Verfah-
ren unter Einbeziehung der Frak-
tionen und Abgeordneten der 
gesamten Bezirksversammlung 
soll die Stelle der Bezirksamtslei-
tung Mitte dieses Jahres besetzt 
werden. Mit einem Antrag im 
Hauptausschuss der Bezirksver-
sammlung haben beide Fraktionen 
das Ausschreibungsverfahren am 
vergangenen Montag auf den Weg 
gebracht. „Das Ausschreibungs-
verfahren ist ein Angebot der Ko-
alition auch an die anderen Frak-
tionen und fraktionslosen Abge-
ordneten. In einem geordneten 
Verfahren und einem möglichst 
breiten Konsens wollen wir ge-
meinsam die Bezirksamtsleitung 
für die nächsten Jahre auswählen“, 

sagt Marc Buttler, Vorsitzender 
der Wandsbeker SPD-Fraktion.
Damit gehen SPD und Grüne auch 
auf Forderungen der Opposition 
ein. So hatten beispielsweise die 
Wandsbeker Christdemokraten 
bereits im Oktober vergangenen 
Jahres die öffentliche Ausschrei-
bung der Stelle beantragt.
Der amtierende Bezirksamtsleiter 
Thomas Ritzenhoff hat angekün-
digt, sich dem Ausschreibungs-
verfahren zu stellen und sich um 
ein erneutes Mandat zu bewerben. 
Sollte Ritzenhoff in dem Verfahren 
erfolgreich sein, wird er (ruhe-
standsbedingt) nicht für die volle 
Amtszeit zur Verfügung stehen, 
sondern ermöglichen, dass etwa 
in der Mitte der kommenden Wahl-
periode (im Winter 2026/2027) 
mit dem Verfahren einer Neube-
setzung der Bezirksamtsleitung 
begonnen werden kann. SPD und 
Grüne begrüßen das Vorhaben von 
Ritzenhoff, schließlich habe man 
mit dem amtierenden Bezirks-
amtsleiter seit 2011 gut und kon-
struktiv zusammengearbeitet.

Wahl der Bezirksamtsleitung:

Öffentliche
Ausschreibung
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Workshop
Hassrede ist kein reines Internet-
phänomen, sondern kann jede/n 
treffen. Deshalb berichten die 
ehemaligen Koordinatorinnen 
des Projektes „dubisthiergegen-
hass.de“ in einem Workshop am 
20. März von ihren Erfahrun-
gen und informieren rund um 
das Thema „Hate Speech“. Die 
Teilnehmenden werden eingela-
den, selbst die Rollen von Troll 
und Gegenredner/in auszupro-
bieren und darüber gemeinsam 
zu reflektieren. Auf diese Weise 
lernen Sie die Dynamiken einer 

Online-Debatte kennen und er-
fahren, was Sie selber dagegen 
tun können.
Die Veranstaltung wird durch 
den Aktionsfond „Lokale Part-
nerschaften für Demokratie 
Wandsbek“ gefördert und findet 
im Rahmen der Wochen gegen 
Rassismus in Wandsbek statt. 
Alle Interessierten ab 18 Jahren 
können online via Zoom von 19 
bis 21 Uhr teilnehmen. Anmel-
dungen werden per Mail unter 
wandsbek@buecherhallen.de 
entgegen genommen.

Neuer Vorstand
Anfang Februar haben die Lin-
ken in der Bezirksversammlung 
Wandsbek einen neuen Frakti-
onsvorstand gewählt: Mit Tho-
mas Iwan als Vorsitzenden und 
Sabine Muhl als seine Stellver-
treterin steht das Führungsteam 
für das nächste Jahr fest.
Die langjährige Fraktionsvor-
sitzende Anke Ehlers hatte aus 
persönlichen Gründen kein wei-
teres Mal für den Vorstand kan-
didiert. Die Fraktion bedankte 
sich bei ihr für die gute Arbeit. 
„Der Schritt hin zum Wechsel des 
Fraktionsvorsitzes war miteinan-
der abgestimmt“, erklärt Anke 
Ehlers. „Die Aufgabe als Frakti-
onsvorsitzende hat mir viel Spaß 
gemacht, war insbesondere wäh-
rend der Pandemiezeit aber auch 
herausfordernd. Ich freue mich, 
dass mit Thomas Iwan ein Jünge-
rer vorangeht. Als Fraktionsmit-
glied bin ich natürlich weiterhin 
für die Wandsbeker/innen da.“
Der neue Fraktionsvorsitzende 
dankte seinen Kolleginnen und 
Kollegen für das Vertrauen. „Wir 
haben viele Themen auf dem Zet-
tel, die wir im kommenden Jahr 

in die Bezirkspolitik einbringen 
wollen. Links wirkt am besten 
vor Ort, und genau da wollen 
wir sein“, so Thomas Iwan. Auch 
seine Stellvertreterin Sabine 
Muhl freute sich  über die Wahl 
in den Fraktionsvorstand. Sie 
bringe viele Ideen mit, um eine 
linke Politik in Wandsbek voran 
zu bringen und die Fraktion zu 
stärken, erklärte Muhl. Mit dem 
neuen Fraktionsvorstand starten 
die Wandsbeker Linken nun in 
den Endspurt der 21. Wahlperi-
ode. Sie wollen für eine starke 
linke Oppositionspolitik für alle 
Wandsbeker/innen einstehen.

Der Vorsitzende Thomas Iwan
und seine Stellvertreterin

Sabine Muhl.
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auf die Bühne des Gemeindehau-
ses der Kreuzkirche Wandsbek, 
Kedenburgstraße 14, gebracht. Zu 
den Abendvorstellungen werden 
vor der Aufführung sowie in der 
Pause Würstchen, Laugengebäck 
und Kaltgetränke angeboten, zu 
den Nachmittagsvorstellungen 
gibt es eine Auswahl an überwie-
gend selbst gebackenen Kuchen 
und Torten sowie Getränke.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen. Karten können 

Markus hätte eigentlich allen 
Grund zur Freude: Seine Mutter 
Waltraud, die nach einem aller-
gischen Schock ins Koma fiel, 
ist wieder aufgewacht. Der Ge-
sundheitszustand der alten Dame 
ist äußerst erfreulich, nur hat sie 
nicht die geringste Ahnung, dass 
seit ihrem unfreiwilligen Zusam-
menstoß mit einer Horde Wespen 
drei Jahre vergangen sind. Und 
genau hier setzen Markus‘ Prob-
leme an, denn in der Zwischen-
zeit hat sich in seinem Leben so 
einiges geändert. So ging nicht 
nur seine Ehe mit Manuela in 
die Brüche, er befindet sich mitt-
lerweile auch wieder in „festen 
Händen“. Bei seiner neuen Flam-
me handelt es sich pikanterweise 
um niemand geringeren, als um 

Theater mit der Eichtalbühne
jene Paartherapeutin, die Exfrau 
Manuela einst für die Lösung 
der gemeinsamen Eheprobleme 
konsultierte. Doch mit Waltrauds 
Erwachen werden die Karten 
neu gemischt. Markus kann sich 
nämlich nicht dazu durchringen, 
seiner sittenstrengen Mutter sei-
nen Seitensprung und die daraus 
folgende Scheidung zu gestehen. 
Für ihn gibt es nur eine Lösung...!
Wie diese aussieht, erfahren In-
teressierte bei den Aufführungen 
der Komödie „Das Essen steht im 
Kochbuch, Schatz!“ von Regina 
Harlander. Sie wird vom Ensemb-
le der Eichtalbühne und unter der 
Regie von Christina Bittner am 
14.4., 19.4. und 21.4., jeweils um 
19.30 Uhr sowie am 15.4., 16.4. 
und 22.4. jeweils um 15.30 Uhr 

ab dem 19. März, 10 Uhr, unter 
Telefon 414 31 86 02 oder per 
Mail unter kartenbestellung@
eichtalbuehne.de reserviert wer-
den. Reservierte Karten müssen 
am Vorstellungstag bis spätestens 
15 Minuten vor Vorstellungsbe-
ginn abgeholt werden. Sollten 
reservierte Karten nicht benötigt 
werden, informieren Sie bitte das 
Ensemble – gern auch kurzfristig 
– per Anruf oder Mail, damit diese 
weitervermittelt werden können. 

Das Ensemble der Eichtalbühne präsentiert
die Komödie „Das Essen steht im Kochbuch, Schatz!“.
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hvv Any kommt
Goodbye Ticketsuche, hallo hvv 
Any. Ab sofort steht die intelli-
gente Ticketfunktion allen Kun-
dinnen und Kunden im hvv als 
App zur Verfügung. Für Gele-
genheitsfahrende wird die Nut-
zung von Bus und Bahn damit 
noch einfacher: Einmalig die 
hvv Any-App herunterladen und 
anmelden; ab dann nur noch ein-
checken, einsteigen, losfahren.
Mit der Ticketfunktion hvv Any 
checken Fahrgäste beim jewei-
ligen Fahrtantritt in der App ein-
fach und schnell mit einem Wisch 
über den Button „Fahrt beginnen“ 
ein. Ab dann erfolgt die Erfassung 
aller Umstiege sowie das Aus-

checken bei Verlassen des Ver-
kehrsmittels bzw. der Haltestelle 
automatisch. Aber auch der selbst-
ständige Check-Out ist möglich. 
Am Ende des Tages wird das gün-
stigste Ticket für alle Fahrten des 
Vortages abgerechnet. Damit ent-
fällt die Suche nach dem richtigen 
Tarif und der korrekten Fahrkarte. 
Entwickelt und umgesetzt wur-
de hvv Any von der Hamburger 
Hochbahn AG (HOCHBAHN) 
in Zusammenarbeit mit und für 
den hvv. Die Partner sind davon 
überzeugt, dass eine vereinfachte 
Ticketfunktion auch mit der Ein-
führung des Deutschlandtickets 
relevant bleibt.
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Online-Banking verständlich erklärt
Kostenlose Einführungskurse in allen Haspa-Filialen

Fast alles kann man heute am Computer 
oder mit dem Smartphone erledigen. Auch 
Bankgeschäfte werden inzwischen immer 
häufiger online abgewickelt. Allen, die den 
Einstieg noch vor sich haben, macht es die 
Hamburger Sparkasse (Haspa) nun  leicht, 
denn Online-Banking wird in der Zukunft 
unverzichtbar sein.
Die digitale Welt, in der sich Jugendliche ganz 
selbstverständlich bewegen, ist für eine große 
Anzahl von Menschen 65+ aus unterschied-
lichen Gründen noch nicht zugänglich. Des-
halb bietet die Haspa in jeder ihrer 100 Filia-
len einmal im Monat die Veranstaltung „On-
line-Banking für Senioren“ an. Hier erklären 
Haspa-Mitarbeitende verständlich und in Ruhe, wie Online-Banking 
funktioniert: von den technischen Voraussetzungen über die grundle-
genden Funktionen bis hin zu den nötigen Sicherheitseinstellungen.
„Wir beginnen mit dem Einloggen, also dem Zugang zum Konto über 
das Internet und tasten uns mit den Teilnehmenden dann Schritt für 
Schritt vor bis alles reibungslos läuft“, erklärt Randolf Lengler, Fili-
aldirektor der Haspa an der Schloßstraße 4. „Und wenn danach noch 
Fragen offen geblieben sind, stehen wir natürlich jederzeit persönlich 
mit Rat und Tat zur Seite.“ Ziel des Geldinstituts ist es, die älteren 
Kundinnen und Kunden in die digitale Welt mitzunehmen. Das ist 
besonders wichtig, weil sich viele Banken aus der Fläche verabschie-

det haben. Auch wenn die Haspa immer noch 
mit 100 Filialen da ist, ändert das nichts daran, 
dass die Mobilität im Alter häufig abnimmt. 
„Niemand möchte den Überblick über seine 
Finanzen verlieren“, sagt Rüdiger Hahnkow, 
Filialdirektor der Haspa an der Lesserstraße 
150. „Mit unserem Angebot nehmen wir Äng-
ste und zeigen Vorteile auf, denn gerade die 
täglichen Bankgeschäfte wie Überweisungen 
oder das Prüfen des Kontostandes lassen sich 
heute gut von zu Hause oder unterwegs erle-
digen.“ Das Kurskonzept ist bereits bewährt, 
denn es wurde 2016 zusammen mit dem 
Verein „Wege aus der Einsamkeit e.V.“ (WadE) 
entwickelt. 

Die Direktoren der Wandsbeker
Haspa-Filialen: Axel Baake (l.), Rüdiger 
Hahnkow und Randolf Lengler (vorn).

Wer möchte, kann das eigene Notebook, Tablet oder Smartphone gleich 
mitbringen und mit einem Testkonto üben. Unterstützung für alle, die 
nicht über ein eigenes Gerät verfügen, gibt es auch. „QplusAlter, eine 
Initiative der Evangelischen Stiftung Alsterdorf, stellt bei Bedarf Gerä-
te zur Verfügung“, erklärt Axel Baake, Filialdirektor der Haspa an der 
Straßburger Straße 38. „Wir vermitteln gern den entsprechenden Kontakt.“
Die Veranstaltungen sind kostenlos und offen für jeden – auch wenn 
man kein Haspa-Kunde ist. Sie finden an jedem zweiten Mittwoch im 
Monat um 10 Uhr in der Filiale Schloßstraße 4, um 11 Uhr in der 
Filiale Lesserstraße 150 und um 14 Uhr in der Filiale Straßburger 
Straße 38 statt. Anmeldungen sind online unter www.haspa-veranstal-
tungen.de sowie in den Filialen direkt möglich.

Einladung

in der Bramfelder Chaussee 177
22177 Hamburg

Am 3. März, ab 13 Uhr

• Tag der offenen Tür
• Vorstellung des Teams und der Leistungen
• Tombola
• Speisen und Getränke

www.fuerhh.de

AMBULANTER PFLEGEDIENST

Sie sind
herzlich

willkommen!

zur Neueröffnung

Anzeige
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Gartenwissen
Der Botanische Sondergarten 
Wandsbek in der Walddörferstra-
ße 273 bietet aktuell folgende 
Gartenwissen-Angebote als Prä-
senz-Veranstaltung (@hortus) 
sowie online (@home) an: „Gar-
tenbummel“ (3.3., 18.30 bis 20 
Uhr, @home) Auf der Insel Hom-
broich wird die Natur gepflegt, als 
würde sie nicht gepflegt. Roland 
Nachtigäller führt Sie virtuell über 
das weitläufige Gelände und zeigt 
Ihnen die schönsten Orte dieser 
einzigartigen Symbiose aus Kunst 
und Natur. Die Veranstaltung fin-
det online über Zoom statt. Die 
Teilnahme ist frei. „Gartenpflege 
im Frühjahr“ (4.3., 14 bis 16 
Uhr, @hortus) Legen Sie jetzt 
den Grundstein für eine blühende 
Gartensaison. Arbeiten wie Dün-
gen, Säen, Jäten, Teilen und Pflan-
zen stehen im Frühjahr auf dem 
Kalender. Aber auch Pflanzen wie 
Rosen und Sommerflieder wollen 
geschnitten werden. Während ei-
ner Führung erhalten Sie prakti-
sche Tipps und können Ihre Fragen 
stellen. Die Eigenbeteiligung be-

trägt zwei Euro pro Person (Kin-
der frei). „Baum-Memory“ (7.3., 
14 bis 15 Uhr, @hortus) Bei 
diesem Angebot können Kinder 
zwischen 6 und 12 Jahren spiele-
risch verschiedene Baumarten 
erkennen und unterscheiden ler-
nen. Zu Beginn wird ein Rundgang 
gemacht, der begleitet wird von 
einem Quiz, bei dem die Kinder 
aktiv mitdenken müssen. An-
schließend wird dann ein Memo-
ry gespielt, wobei man verschie-
dene Teile von unterschiedlichen 
Bäumen richtig zuordnen soll. Die 
Eigenbeteiligung beträgt zwei Eu-
ro pro Person (Kinder frei). „Gar-
tenquiz“ (18.3., 18.30 bis 20 Uhr, 
@home) Testen Sie Ihr Wissen 
zum Thema Sträucher. Dafür hat 
Quizmaster Helge Masch einen 
bunten Strauß an Fragen auf Lager. 
Das Angebot findet online übe 
Zoom statt, die Teilnahme ist frei.
Eine Anmeldung für die genannten 
Veranstaltungen ist unter Telefon 
693 97 34 oder per Mail unter 
sondergarten@wandsbek.ham-
burg.de erforderlich.



Mo. - Sa. bis 20 Uhr geö�net!  I  www.ekt-farmsen.de 

1.000 kostenlose Parkplätze 

Anzeige/Sonderverö�entlichung

Der Frühling naht – und er 
verspricht, bunt zu werden. Die-
sen Eindruck bekommt man 
jedenfalls bei einem Blick in die 
Schaufenster und Regale der 
Geschäfte im Einkaufstreff-
punkt Farmsen, denn diese prä-
sentieren bereits trendige, vor 
allem aber frühlingsfrische Mo-
de in leuchtenden Farben.
Während sich die Kunden noch 
in kuschelig-warme Wintermode 
hüllen, ist der Einzelhandel schon 
einen Schritt weiter. In den Mo-
defachgeschäften ist bereits alles 
auf Frühling und Sommer einge-
richtet und eines ist sicher: Lang-
weilig werden diese Jahreszeiten 
nicht. Die Trends sind mehr als 
tragbar und für jeden Geschmack 

Begrüßen Sie den Frühling

ist etwas dabei: etwa Motormania, 
3-D-Blumen sowie immer noch 
das Y2K-Revival für alle, die es 
bei der Mode etwas lauter mögen. 
Aber auch Oversized-Denim, 
(transparenter) Sommer-Strick 
und Midiröcke geben den Ton an. 
Außerdem total angesagt: Skinny-
Hosen, Cargo-Pants, Gothic 2.0, 
lange Fransen, Beach-Holiday-
Vibes, Lingerie-Look und golde-
ne Kreationen.

Die Farben
Nachdem im letzten Jahr vor al-
lem leuchtend bunte Farben do-
miniert haben, wird für Frühjahr/
Sommer 2023 einen Ton runter-
gefahren. Doch das heißt nicht, 

dass es weniger farbenreich zu-
geht – nur die Nuancen haben 
sich verändert und präsentieren 
sich in abgeschwächter Form. So 
zeigt sich beispielsweise Gelb von 
ganz unterschiedlichen Seiten und 
auch bei der Farbe Rot müssen 
wir uns auf keinen Fall festlegen. 
Außerdem im Trend: florales Vio-
lett, pudriges Rosa, Pastell-, Mit-
tel- und Dunkelblau sowie Aqua, 
Pfirsich, Hellgrün, Orange, Kha-

ki, Macchiato, Mocha Mousse 
Vanilla Cream und Grau.   

Made for Walking
Bei den Schuhen sind Cowboy-
boots, Naked Heels, Plateau-
Variationen und Pointy-Spitzen 
weiterhin topaktuell. Auch Snea-
ker nehmen selbstverständlich 
wieder eine zentrale Rolle ein. 
Doch neben diesen alten Bekann-
ten, von denen wir uns einfach 
nicht trennen können, gibt es 
natürlich auch ein paar Neuzu-
gänge, beispielsweise Ballerinas, 
Wedges, Flatforms, Mary Janes 
und Fisherman-Sandalen sowie 
Jelly Shoes, die klassisch aus 
Gummi oder Plastik bestehen. 

Ausblick auf Ostern
Wer schon vor dem Osterfest ein-
mal 7.000 bunt gefärbte Eier sehen 
möchte, der sollte sich unbedingt 
die gigantische Ostereier-Pyrami-
de ansehen, welche die Werbege-
meinschaft des Centers auch in 
diesem Jahr wieder präsentiert. 
Die Ostereier auf dem imposanten 
„Bauwerk“ dienen einem guten 
Zweck und können ab dem 27. 
März käuflich erworben werden. 
Der Erlös wird anschließend einer 
Einrichtung im Stadtteil zur Ver-
fügung gestellt.
Bereits vormerken sollte man sich 
außerdem den Termin für den 
nächsten verkaufsoffenen Sonn-
tag:  2. April, 13 bis 18 Uhr.

Sneaker an den Füßen? Daran
führt kein Fashion-Weg vorbei.

Die Bekleidungsfachgeschäfte des Centers
präsentieren Mode in frühlingsfrischen Farben.

Modische Accessoires gibt es
bei Bijou Brigitte.

Kostenlos Parken
Zum Shopping mit dem eigenen 
Auto? Im Einkaufstreffpunkt 
Farmsen kein Problem! Die früh-
lingshafte Stimmung im Center 
wird durch das kundenfreundliche 
Parkkonzept unterstützt: Mehr als 
1.000 kostenlose Stellplätze sor-
gen dafür, dass einem entspannten 
Bummel nichts im Wege steht.
Gegenüber der Zufahrt zum Park- 
deck gibt es zudem einen Allego- 
Schnelllade-Park für Elektrofahr- 
zeuge, auf dem 18 Plätze mit 
Ladeleistungen von 22 kWbis 300 
kW zur Verfügung stehen. Weil 
hier mit 100 Prozent Ökostrom 
geladen wird, wird der Besuch im 

EKT Farmsen noch nachhaltiger. 
Die Bezahlung kann über alle 
gängigen Ladekarten und Apps 
sowie über Ad-hoc-Laden per Kre-
ditkarte erfolgen.

Im Geschenkehaus Nanu-Nana findet man
zahlreiche Anregungen zum Schenken und Dekorieren.



Parken!

Über 1.000
kostenlose
Parkplätze!

Montag - Samstag bis 20.00 Uhr geöffnet!

Bei uns natürlich KOSTENLOS!
© 
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	 ARKISENM

• Markisen •
• Sonnensegel •

• Terrassendächer •

Meisterbetrieb
Alle führenden Marken + eigene Herstellung

Haldesdorfer Straße 74 • 22179 HH • ☎ 641 35 46
www.markisen-jagow.de

	 ARAGEN-TOREG

SANITÄR · HEIZUNGS-TECHNIK

• SANITÄR  
• HEIZUNG • SOLAR  
• BAUKLEMPNEREI

• BEDACHUNG
Hudlemstraße 13 a

22159 Hamburg-Farmsen
Telefon (040) 643 60 64

Fax (040) 645 25 21
E-mail: info@schebitz-sanitaertechnik.de

	 Tor- u. Antriebstechnik GmbH
	 Kipp-•Sectional-•Schiebe-•Dreh-•Rolltore
	 Schranken • Briefkasten- u. Schließanlagen
	                 www.garagenantriebe.de
	 Dringsheide 1  •  22119 Hamburg
Fax (040) 65 30 300 • Tel. (040) 654 987-0

e.f. Schleusner

JÖRG NEUMANN
Garten- und Landschaftsbau

Jahrespflege • Obstbaumschnitt • Gehölzschnitt
Ablauf- und Regenrinnenkontrolle

Umgestaltung der Müllboxen

Hornissenweg 40a · 22159 HH
Telefon (040) 647  07 86

Fax (040) 647 51 85
www.neumannsgarten.de

 ARTENGESTALTUNGG

Seit

29 Jahren

in Hamburg Bepflanzungen,
z.B. Insekten anziehend

Reparatur-Schnelldienst
sämtlicher Glasarbeiten

Glas - soviel Sie mögen
Beratung - soviel Sie brauchen

(040) 6418182
 (040) 6958182

Haldesdorfer Str. 143 • 22179 Hamburg

	 ANITÄRE ANLAGENS

SANITÄRTECHNIK · GASHEIZUNG
Eckerkoppel 48     22159 Hamburg

WOLFGANG

Tel. 668 57 888 • Fax 668 57 999  
Mobil: 0171 573 22 09

	 LASARBEITENG

HANDWERKER  
EMPFEHLEN SICH 

Die nächsten mobilen Problemstoff-
sammlungen der Stadtreinigung Ham-
burg finden wie folgt statt: • Di., 28. 
Februar, von 12 bis 13.30 Uhr in der 
Helbingstraße 63/Stilbruch • Mo., 13. 
März, von 11 bis 12.30 Uhr am Straß-
burger Platz • Mo., 20. März, von 12 bis 
13.30 Uhr in der Oktaviostraße 127 und 
• Do., 23. März, von 13.30 bis 15 Uhr in 
der Ziethenstraße 2a-b. Hier werden 
kostenlos Schad- und Giftstoffe sowie 
kleine Elektrogeräte aus privaten Haus-
halten entgegen genommen. Außerdem 
berät qualifiziertes Fachpersonal über 
die umweltgerechte Entsorgung von Pro-
blemstoffen.
Als Problemstoffe gelten alle Abfälle, die 
besonders gesundheits- und umweltge-
fährdend sind. Sie sollten über die Pro-
blemstoffsammlung (mobil oder statio-
när auf den Recyclinghöfen) entsorgt 
werden, damit sie die Umwelt nicht 
nachhaltig belasten. Abgesehen davon, 
lassen sich einige Stoffe sogar noch re-
cyceln. Auf keinen Fall dürfen gefährli-
che Stoffe wie beispielsweise Batterien, 
Chemikalien, Kosmetika und Medika-
mente in der Hausmülltonne landen und 
schon gar nicht im Abfluss oder in der 
Natur. Bei Abgabe sollten sie in einem 
geschlossenen Behälter abgefüllt und 
möglichst genau gekennzeichnet sein.

Mobile
Problemstoffsammlung 

 EDACHUNGB

Wandsbeker Zollstraße 141-143 • 22041 Hamburg
Telefon: 040 - 500 363 02

E-Mail: info@aha-design-hamburg.de

Leuchtwerbungen • Beschriftungen
Banner • Planen • Fahnen
Wir beraten Sie gern!

	 ERBEANLAGENW

Schlaue Handwerker
inserieren

Für Leute mit Durchblick
Rundschau

HIER!☞

Energieberatung
Am 1. März bieten die Expertinnen und Ex-
perten der Verbraucherzentrale Hamburg von 
14 bis 19 Uhr im Auftrag der Stadt kostenfrei 
und unabhängig Beratungen zum energieef-
fizienten Bauen und Sanieren an. Dazu ge-
hören beispielsweise Fragen zu Dämmung, 
Heizung, Lüftung und energetischen Bau-
standards sowie dem Einsatz erneuerbarer 
Energien und zu den Förderprogrammen von 
Bund und Land.
Die Beratung findet im Gläsernen Energie-
haus an der Karlshöhe 60d statt. Sie wird zu 
100 Prozent vom Bundeswirtschaftsministe-
rium gefördert und in Kooperation mit den 
Hamburger Energielotsen angeboten. Eine 
Anmeldung unter Telefon 248 32 250 ist er-
forderlich.

Glaserei Anton Scholze
Rauschener Ring 21 · 22047 Hamburg

Ausführung sämtlicher Glaserarbeiten
Sicherheits- und Energiesparverglasung

Versicherungsabwicklung
Tel.: 695 09 55

24 Stunden Notdienst

e.K.
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Zimmerzwiebel
sucht Garten

Narzissen-, Tulpen- und Hya-
zinthenzwiebeln sowie Christ-
rosen werden gern vorgetrieben 
als Topfpflanze für Innenräume 
gekauft. Viele landen dann ab-
geblüht in der Biotonne oder im 
Restmüll. Hier möchte der Bota-
nische Sondergarten Wandsbek 
in der Walddörferstraße 273 eine 
Alternative bieten: Ab sofort und 
bis zum 16. Mai steht vor dem 
Gewächshaus wieder der Pflan-
zentauschtisch und nimmt alle 
abgeblühten Zwiebelpflanzen 
sowie Christrosen aus Zimmer-
kultur auf. Wie schon im vergan-
genen Jahr nimmt sich der Bota-
nische Sondergarten zudem den 
abgeblühten Rittersternen an, die 
häufig als Amaryllis im Handel 
zu finden sind. Zu beachten ist, 
dass alle Blumenzwiebeln über 
ihre Blätter Energie für den Aus-

trieb in der nächsten Saison spei-
chern. Daher dürfen die Blätter 
nicht abgeschnitten werden.
Bürgerinnen und Bürger mit ei-
genem Garten können sich die 
Freiland-Blumenzwiebeln und 
Christrosen kostenlos abholen 
und diese im Freien pflanzen. 
Die Rittersterne können auch im 
Zimmer gepflegt werden. Den 
Tauschtisch erreichen Interes-
sierte montags bis donnerstags 
zwischen 7 und 15 Uhr sowie 
freitags zwischen 8 und 14 Uhr.

Attraktive Preise
zu gewinnen

Mitmachen lohnt sich, denn unter 
allen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern werden auch in diesem 
Jahr wieder attraktive Sach- und 
Erlebnispreise verlost, die zahl-
reiche Unternehmen aus Ham-
burg und Umgebung spendiert 
haben. Hier kann man beispiels-
weise Freikarten für verschiedene 

Es ist soweit: Am 24. Februar 
startet „Hamburg räumt auf!“, 
die größte Stadtputzaktion 
Deutschlands. Kurzentschlos-
sene Stadtputzer/innen kön-
nen sich unter www.hamburg-
raeumt-auf.de noch anmelden. 
Geputzt wird bis zum 5. März.
Die Stadtreinigung Hamburg 
(SRH) ruft auch in diesem Jahr 
wieder alle Bürgerinnen und Bür-
ger dazu auf, kräftig mit anzu-
packen und öffentliche Flächen 
in der Hansestadt von herumlie-
gendem Müll zu befreien. Nach 
der guten Resonanz im letzten 
Jahr, hofft sie auf viele tatkräftige 
Teilnehmende, denen der Um-
weltschutz in unserer schönen 
Stadt am Herzen liegt. Der Ter-
min wurde bewusst etwas früher 
angesetzt, um sicherzustellen, 
dass brütende Vögel nicht durch 
die Aktion gestört werden. Denn 
gerade in Knicks und Hecken, an 
Uferböschungen und in den Park-
anlagen der Stadt gibt es beson-
ders viel zu tun.
Mitmachen ist ganz einfach: Zu-
sammen mit Nachbarn, Freun-
den, Schulklasse, Familie oder 
Verein ein Aufräumteam bilden 

und online anmelden. Die Stadt-
reinigung Hamburg stellt allen 
Freiwilligen kostenlos Hand-
schuhe und Müllsäcke zur Ver-
fügung und kümmert sich um 
die umweltgerechte Verwertung 
und Entsorgung des gesammelten 
Abfalls.

Spannnende Events
Im Aktionszeitraum sind span-
nende Events wie Plogging, 
Mülltauchen und SUP-Müllsam- 
meln geplant. Die Firma DEISS, 
ein Unternehmen der SUND 
Group, stellt als Hauptsponsor 
klimaneutral produzierte Sam- 
melsäcke zur Verfügung.

Theateraufführungen und Muse-
umsbesuche, eine Führung durch 
das Miniatur Wunderland  sowie 
einen Aufenthalt in den JUMP 
House Trampolinparks, auf dem 
Indoor-Spielplatz rabatzz! oder 
im ARRIBA Erlebnisbad gewin-
nen. Auch Gutscheine für einen 
Stadtrundgang, einen Kochkurs 
und für eine Hafenrundfahrt 
sind dabei. Was Initiativen tun 
müssen, um einen der Preise zu 
gewinnen, steht unter www.ham-
burg-raeumt-auf.de.

Über die Aktion
„Hamburg räumt auf!“ ist eine 
Gemeinschaftsaktion der Stadt-
reinigung Hamburg sowie der 
Behörde für Umwelt, Klima, 
Energie und Agrarwirtschaft 
(BUKEA) in Zusammenar-
beit mit dem Naturschutzbund 
Deutschland (NABU), Landes-
verband Hamburg e.V.!

Start für „Hamburg räumt auf“

Auch in diesem Jahr werden wieder zehntausende kleine und große
Hamburger/innen die Stadt auf Hochglanz polieren.

© 
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Verschiebung der

ABFUHRTERMINE
zu Karfreitag, Ostern, Tag der Arbeit, 
Himmelfahrt und Pfingsten 2023 

Abfuhr am Sa. 01.04.

... verschoben aufIhr Termin ...

Abfuhr am Mo. 03.04.

Abfuhr am Di. 04.04.

Abfuhr am Mi. 05.04.

Abfuhr am Do. 06.04

Mo. 03.04.

Di. 04.04.

Mi. 05.04.

Do. 06.04.

Fr. 07.04.

Noch Fragen?

Mo–Fr 7–18 Uhr

ServiceLine,  

Tel. 2576-0

Schwarze Restmüll-, grüne Bio-, 
blaue Papier- und gelbe Hamburger 
Wertstofftonnen und -säcke

Für die anschließenden Abfuhrtermine 
in den Wochen ab Ostermontag, Tag der 
Arbeit, Himmelfahrt und Pfingsten gilt: 
Wir kommen einen Tag später als üblich.
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Am 1. Apil veranstaltet die Agen-
tur für Arbeit Hamburg erneut 
die Messe „karriere:dual“. Hier 
werden sich den interessierten 
Oberstufenschülern und Abitu-
rienten insgesamt 50 Aussteller 
präsentieren und ihre dualen 
Studienangebote vorstellen.
Praktisch lernen und studieren –
wenn man beides möchte, dann ist 
das duale Studium der richtige 
Weg. Egal, ob man sich für Wirt-
schaft, Technik oder Soziales in-
teressiert: Neben theoretischem 
Wissen ewirbt man von Anfang an 
gleichzeitig auch berufliche Erfah-
rungen. Wie das funktioniert, zeigt 
die Messe „karriere:dual“, bei der 
man einen Überblick zu dualen 
Studiengängen in der Region Ham-
burg und Norddeutschland erhält 
sowie zugleich Kontakte für kon-
krete Bewerbungen bei Ausbil-
dungsbetrieben knüpfen kann. Zu 
den Ausstellern zählen Unterneh-
men wie Airbus, Blohm & Voss, 
EDEKA, Lufthansa Group, Philips 
GmbH Market Dach, Jungheinrich 
AG und das Universitätsklinikum 
Eppendorf, aber auch die Hambur-
ger Steuerverwaltung und der Zoll 
sind dabei. Auf Seiten der Hoch-
schulen sind unter anderem die 
Hamburg School of Business Ad-
ministration, die Berufsakademie 

Duale Studiengänge sind beliebt

Hamburg, die Akademie der Poli-
zei Hamburg, die Hochschule 21 
und die Technische Hochschule 
Lübeck vertreten. Außerdem gibt 
es Informationen zu Studiengän-
gen und Auswahlverfahren sowie 
eine Studienberatung. Und wer 
seine Bewerbungsunterlagen mit-
bringt, kann diese vor Ort prüfen 
lassen.
„Wir erwarten wieder zahlreiche 
Interessenten aus der Metropolre-
gion Hamburg“, sagt Sönke Fock, 
Vorsitzender der Geschäftsfüh-
rung der Agentur für Arbeit Ham-
burg. Die Besucher erhalten na-
türlich die Chance, direkt mit den 
Unternehmen zu sprechen und 
ihre Bewerbungsunterlagen abzu-
geben. Die Messe bietet damit ein 
hervorragendes Forum für das 

Zusammentreffen von Abiturien-
ten und Hamburger Unternehmen. 
Auch Schülerinnen und Schüler, 
die erst im nächsten Jahr die Schu-
le verlassen, sollten diesen Termin 
wahrnehmen.
„Nehmt etwas Zeit mit und nutzt 

dieses umfangreiche Angebot“, 
wirbt Sönke Fock für diese einzig-
artige Messe. Sie findet am 1. April 
von 10 bis 15 Uhr in der Kurt-
Schumacher-Allee 16 statt. Der 
Eintritt ist frei. Weitere Infos gibt 
es unter www.karriere-dual.de.

Duale Studiengänge
verknüpfen Theorie und Praxis.
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„BA-mobil“ feiert
Geburtstag

Seit zwei Jahren bietet die Bun-
desagentur für Arbeit (BA) mit 
der App „BA-mobil“ Kundin-
nen und Kunden im Bereich der 
Arbeitslosenversicherung aktu-
elle Informationen sowie nütz-
liche Funktionen direkt auf dem 
Smartphone an. Das Angebot 
wird auch in diesem Jahr wei-
terentwickelt.
„Ich freue mich, dass unsere App 
für viele Bürger/innen zu einem 
zuverlässigen Begleiter wurde. 
Über 80.000 Nutzerinnen und 
Nutzer greifen monatlichdarauf 
zu“, sagt Dr. Markus Schmitz, CIO 
der BA. Mittlerweile haben 
500.000 Kundinnen und Kunden 
die App heruntergeladen. Dafür 
nutzen sie die gleichen Zugangs-
daten, die sie auch für ihre An-
meldung im Online-Portal der BA 
verwenden.

Die Funktionen der App beinhal-
ten unter anderem einen Mittei-
lungsservice in Form von Push-
Nachrichten, der auf ungelesene 
Nachrichten und aktuelle Infor-
mationen hinweist. Analog zum 
Online-Portal steht neben einem 
Leistungs- und Vermittlungspost-
fach eine praktische Terminüber-
sicht zur Verfügung. Auch lassen 
sich Vermittlungsvorschläge und 
Stellenangebote verwalten sowie 
der Bearbeitungsstand des Ar-
beitslosengeldantrages und Be-
scheide sowie Nachweise einse-
hen. In diesem Jahr soll eine 
weitere Funktion hinzukommen: 
Über eine Upload-Funktion lassen 
sich dann bequem Bewerbungs-
unterlagen oder Dokumente für 
den Arbeitslosengeldantrag hoch-
laden. Die App wird kontinuierlich 
um weitere Funktionen ergänzt.
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Die VHS Ost
im März

Im März startet die Hamburger 
Volkhochschule mit vielen neuen 
Kursen – sowohl online als auch 
vor Ort im VHS-Zentrum Ost in 
Farmsen. Die Online-Kurse fin-
den mit ZOOM (www.zoom.us) 
statt. Der Link zum Kurs wird vor 
Kursbeginn per Mail mitgeteilt. 
Für die Teilnahme werden PC- und 
Internetgrundkenntnisse voraus-
gesetzt. Außerdem wird ein Com-
puter mit Internet-Zugang und 
ZOOM-App sowie mit Kamera, 
Lautsprecher und Mikrofon und 
eine Mail-Adresse benötigt.

Sprachkurse für
Anfänger/innen

Englisch – Bildungsurlaub, 6.3. 
bis 10.3., jeweils 9.30 bis 16 Uhr 
(5 Termine, 181 Euro)
Spanisch – ab 23.3., jeweils Do., 
18.15 bis 19.45 Uhr (14 Termine, 
125 Euro)
Französisch – ab 24.3., jeweils 
Fr., 9.30 bis 11 Uhr (14 Termine, 
125 Euro)
Italienisch – ab 24.3., jeweils Fr., 
11.15 bis 12.45 Uhr, VHS Haus 
Alstertal, Rolfinckstraße 6a (13 
Termine, 116 Euro) oder ab 29.3., 
jeweils Mi., 15.30 bis 17 Uhr, 
VHS-Zentrum Ost, Berner Heer-
weg 183 (14 Termine, 125 Euro)

Erste Schritte am PC
In ruhigem Lerntempo sowie an-
hand vieler Beispiele und Übun-
gen können sich speziell ältere 
Menschen im Umgang mit dem 
Computer vertraut machen. Ziel 
des Kurses sind die Vermittlung 

REGION OSTBerner Heerweg 183 • 22159 Hamburg • Telefon 428 853-0 • Fax 428 853 284 • www.vhs-hamburg.de

allgemeinen Grundwissens und 
die Beherrschung typischer Ar-
beitsabläufe. Inhalte sind Bedie-
nung des Laptops, Aufbau und 
Funktion von Windows, Texterfas-
sung und einfache Gestaltung, 
Einfügen von Bildern in Texte 
(Word), Einführung in den Um-
gang mit (Digital-) Fotos, Spei-
chern, Öffnen, Verwalten und 
Drucken von Texten, Bildern, usw., 
Grundwissen rund um Internet und 
E-Mail. Ein eigener Laptop (ab 
Windows 10) ist mitzubringen, 
Apple-Geräte können nicht be-
rücksichtigt werden. Termine: ab 
13.3., jeweils Mo., 13.30 bis 16.30 
Uhr (6 Termine, 137 Euro)

Food Hacks
Immer mehr Menschen versuchen, 
auch beim Einkauf von Nahrungs-
mitteln Geld zu sparen. Doch was 
gibt es dabei zu beachten, damit 
die Ernährung weiterhin ausgewo-
gen, vielfältig und schmackhaft 
bleibt? Dieser Kurs bietet viele 
praktische Tipps für den Alltag, 
kreatives Kochen in der Gruppe 
und leckere vegetarische Speisen 
zum Probieren. Mitzubringen sind 
bitte Getränke nach Bedarf, auch 
Gefäße für evtl. übriggebliebene 
Köstlichkeiten sind empfehlens-
wert. Termin: 20.3., 18 bis 21.45 
Uhr (1 Termin, 37 Euro)

Zumba Gold®

Zumba Gold® ist die einfachste und 
leichteste Form von Zumba und 
richtet sich an Trainingseinsteiger, 
länger Junggebliebene und Men-
schen mit Einschränkungen, die 
ihre Koordination und Kondition 

• Anfertigung von
Voll- und Wellpappkartonagen

• Versandhülsen
& alles für den Paketversand

• An- und Verkauf
von gebrauchten Kartons

Walddörferstraße 376 b • 22047 Hamburg-Wandsbek
Tel.: 040-66 77 30 • www.kuersten.de

langsam und gezielt aufbauen oder 
einfach mit Spaß fit bleiben möch-
ten. Mitzubringen sind bitte Sport-
kleidung, Sportschuhe, ein Hand-
tuch und etwas zu trinken. Termi-
ne: ab 22.3., jeweils Mi., 9.30 bis 
10.30 Uhr (7 Termine, 51 Euro)

Gitarre für
Anfänger/innen

Anhand populärer Lieder aus Folk, 
Pop, Rock oder Blues werden ein-
fache Rhythmusmuster und 
Schlagtechniken sowie die wich-
tigsten Akkorde auf der Gitarre 
erlernt. Notenkenntnisse werden 
nicht erwartet. Mitzubringen sind 
bitte eine eigene Gitarre und ein 
Stimmgerät oder eine Stimmgerät-
App auf dem Smartphone. Termi-
ne: ab 22.3., jeweils Mi., 19 bis 
20.30 Uhr (10 Termine, 128 Euro)

Flamenco für
Anfänger/innen

In diesem Kurs gibt es Gelegen-
heit, den Flamenco kennenzuler-
nen: Einmal richtig auftreten, 
stolze, aufrechte Haltung, den 
Rhythmus stampfen, die Hände 
drehen und zackige Bewegung 
von einer Seite zur anderen, an-
gefeuert durch das rhythmische 
Klatschen. Das ist Flamenco! Bit-
te Tanzschuhe mitbringen. Termi-
ne: ab 24.3., jeweils Fr., 17 bis 
18.30 Uhr (5 Termine, 75 Euro)

Fit in den Sommer
Ein Fitnessprogramm, das den 
ganzen Körper in Form hält! Nach 
einem Aufwärmteil folgen geziel-
te Kräftigungs- und Koordinati-
onsübungen für den Oberkörper, 
den Bauch, den Po und die Beine. 

Unterstützen können dabei Zu-
satzgeräte, wie z. B. Hanteln. Den 
Abschluss bilden gezielte Dehn-
übungen und ein Entspannungs-
teil. Mitzubringen sind bitte Sport-
kleidung, Hallenturn-/Gymna-
stikschuhe, ein großes Handtuch 
zum Bedecken der Matte und et-
was zu trinken. Termine: ab 24.3., 
jeweils Fr., 18.15 bis 19.15 Uhr 
(12 Termine, 102 Euro)

Einführung in Word
Ob als Einsteiger/in oder zum 
Auffrischen der Kenntnisse, in 
diesem Online-Kurs erfahren die 
Teilnehmenden alles, um sich 
schnell, praxisorientiert und nach-
haltig Word-Kompetenz anzueig-
nen. Sie lernen anhand anschau-
licher Beispiele die wichtigsten 
Neuerungen, wie z.B. die Back-
stage-Ansicht oder besondere Ge-
staltungseffekte für Illustrationen, 
kennen. Der Kurs ist auch als 
Bildungsurlaub anerkannt. Wer 
teilnehmen möchte, sollte über 
gute PC-Kenntnisse verfügen. Auf 
dem PC muss für die Teilnahme 
eine Version von Microsoft Word 
installiert sein, Open Office-Pro-
gramme können nicht berücksich-
tigt werden. Termin: 28.3., 9 bis 
16.15 Uhr (1 Termin, 50 Euro)

Alle Kurse finden, sofern nicht 
anders angegeben, im VHS-Zen-
trum Ost, Berner Heerweg 183, 
statt. Das Team informiert und 
berät telefonisch unter der Ruf-
nummer 428 853-0 oder per Mail 
unter ost@vhs-hamburg.de. Alle 
genannten Kurse sowie viele wei-
teregibt es auch unter www.vhs-
hamburg.de.

Bescheinigung genau zu überprü-
fen: Stimmen Name, Adresse und 
Versicherungsnummer sowie der 
Beschäftigungszeitraum und die 
Höhe des Entgelts?
Fehler in der Jahresmeldung kön-
nen sich unmittelbar auf die Ren-
tenhöhe auswirken. Wer Unstim-
migkeiten entdeckt, sollte diese 
unbedingt seinem Arbeitgeber 
mitteilen, damit die Angaben be-
richtigt werden.

In diesen Tagen erhalten Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmer 
von ihrem Arbeitgeber die Jahres-
meldung zur Sozialversicherung 
für das Jahr 2022. Spätestens En-
de Februar sollte das Dokument 
vorliegen. Es enthält unter ande-
rem Angaben zu Beschäftigungs-
dauer und Verdiensthöhe.
Weil diese Daten wichtig für die 
spätere Rente sind, rät die Deut-
sche Rentenversicherung Nord die 

Sorgfältig prüfen



 

Mit 20 Minuten Training pro Woche die Fit-
ness und Gesundheit verbessern – das ist 
bei Körperformen möglich. Seit November 
vergangenen Jahres bereichert der Anbieter 
für gesundheitsorientiertes Training, basie-
rend auf der ganzkörper Elektro-Muskel-Sti-
mulation (EMS), nun auch das Sportangebot 
in Bramfeld. Wer sich selbst ein Bild vom 
Körperformen EMS Training machen möch-
te, kann ein kostenloses und unverbindliches 
Probetraining vereinbaren. Damit Vorsätze 
nicht nur Vorsätze bleiben. 
Job, Freizeit und Familie zeitlich unter einen 
Hut zu bringen, ist meist gar nicht so leicht. 
Die eigene Gesundheit und Fitness müssen 
deshalb im Alltag oft hintenanstehen, denn für 
regelmäßige Trainingseinheiten im Fitnessstu-
dio fehlt vielen die Zeit. Beim gesundheitsorien-
tierten EMS Training von Körperformen reichen jedoch 20 Minuten 
pro Woche aus, um den gesamten Körper effizient zu trainieren und 
langfristige Erfolge zu erzielen. Seit November vergangenen Jahres 
ist der EMS Anbieter nun auch im Stadtteil Bramfeld mit einem Stu-
dio vor Ort.
„Schon 20 Minuten EMS Training pro Woche können so effektiv sein 
wie mehrere Stunden klassisches Krafttraining im Fitnessstudio“, er-
klärt Dario Schliesing, Inhaber des neuen Körperformen Studios in 
der Bramfelder Chaussee 237. Zahlreiche wissenschaftliche Studien 
belegen, dass 20 Minuten EMS Training pro Woche ähnliche Resul-
tate erzielen können wie zwei bis drei Einheiten im Fitnessstudio à 
45 Minuten. „Beim EMS Training werden elektrische Impulse genutzt, 
um die Muskeln zu Kontraktionen zu bringen. Dieser Vorgang ist dem 
des normalen Trainings ganz ähnlich, allerdings erfolgt das Training 
intensiver und erzielt schneller die gewünschten Ergebnisse“, weiß 
Dario Schliesing. 

Rücken- und gelenkfreundliches
Training ohne zusätzliche Gewichte
Mittels EMS Training können – je nach Trai-
ningsziel – verschiedene positive Effekte er-
reicht werden, beispielsweise ein erhöhter 
Kalorienverbrauch zur Gewichtsreduktion, ein 
nachhaltiger Muskelaufbau, eine Straffung des 
Bindegewebes oder die Stärkung des Becken-
bodens. Da bei der Elektro-Muskel-Stimulation 
(EMS) keine zusätzlichen Gewichte zum Einsatz 
kommen, schont das Training Wirbelsäule und 
Gelenke. Damit ist es, unabhängig vom Alter, 
optimal als gesundheitsorientiertes Fitness-
training geeignet.

Höchste Hygienestandards,
speziell,ausgebildete Trainer

„Mit unseren professionell ausgebildeten Personal Trainern und 
unserem zertifizierten Trainingskonzept gewährleisten wir ein ho-
hes Maß an Qualität und Sicherheit“, erklärt Dario Schliesing und 
führt fort: „Höchste Hygienestandards stehen für uns an oberster 
Stelle, ebenso wie eine angenehme und diskrete Trainingsatmo-
sphäre für unsere Kundinnen und Kunden.“
Damit Vorsätze nicht nur Vorsätze bleiben, sind Interessierte 
herzlich dazu eingeladen, mit Dario Schliesing und seinem Team 
die Neujahrsvorsätze mit einem attraktiven Angebot anzugehen. 
Wer sich selbst ein Bild vom EMS Training im neuen Körperfor-
men Studio in Bramfeld machen möchte, kann online, per Mail 
oder Telefon ein kostenloses und unverbindliches Probetraining 
vereinbaren. Bei Vorlage des unten stehenden Coupons und 
gleichzeitigem Abschluss einer Mitgliedschaft kann man sich zu-
dem einen Bonusmonat EMS Training sichern.

www.körperformen.com/studios/ems-training-hamburg-bramfeld/

Dario Schliesing, Inhaber des neuen
Körperformen Studios (r.), unterstützt die

Kundinnen und Kunden beim Training.

FIT DURCHS NEUE JAHR
MIT UNS BLEIBEN VORSÄTZE NICHT NUR VORSÄTZE

Bramfelder Chaussee 237  |  22177 Hamburg
 040 521 531 78  |  hamburgbramfeld@kformen.com

www.körperformen.com

GUTSCHEIN FÜR EINEN BONUSMONAT EMS TRAINING
So einfach gehts: Termin bei Körperformen vereinbaren, 
Coupon mitbringen & bei Abschluss einer Mitgliedschaft 
einen Bonusmonat sichern. Nur ein Gutschein pro Person 
einlösbar. Gültig bis 15.03.2023.

Fit in 20 Min. pro Woche
Figurformung & Straff ung
Muskelaufbau & Kraftzuwachs
Linderung von Rückenschmerzen






Letzte Chance:
Jetzt anmelden 

& einen 
Bonusmonat 

sichern!

Fit in 20 Minuten pro Woche dank EMS Training

Mit Körperformen fit durchs Jahr
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